
DJV-Konferenz der Freien
Leipzig 5.10.2009

Referent
Michael Schmidt

Frei arbeiten im In- und Ausland
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� Was gebe ich auf? Macht die Familie mit?

� Politische Situation

� Bedingungen für Journalisten

� Sprachkompetenzen� Sprachkompetenzen

->  „Testlauf“ + Recherche
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Journalistische Voraussetzungen (Martin Wagner)

� Schnelligkeit, politische Kompetenz und Stilsicherheit

� Verantwortungsgefühl� Verantwortungsgefühl

� Die besondere Qualifikation 

(Dynamik, Organisationstalent)

� Lösungstypen tun sich leichter
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Marktanalyse, dann Marketingstrategie entwickeln

Marketingmix: 

1. Produktpolitik -> Was verkaufe ich?

2.Preispolitik -> Was soll das Produkt kosten?

3. Distributionspolitik -> Wem verkaufe ich es und wie? Kontakte? 3. Distributionspolitik -> Wem verkaufe ich es und wie? Kontakte? 

4. Kommunikationspolitik -> Was möchte ich in der Öffentlichkeit erreichen?

5. Service -> Welchen Mehrwert biete ich ?

Kostenfaktoren kalkulieren (Was benötige ich monatlich zum Unterhalt?)

� Anschaffungen (Büroausstattung, Wohnungsausstattung)

� Umzugskosten

� Lebenshaltungskosten (Lebensmittelpreise, Miete, Versicherungen, Auto)

� Kosten für Reisen
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Standortsuche 
� Welches Berichtsgebiet?

� Wo gibt es eine gute Infrastruktur?

� Wo sitzt die Konkurrenz?

� D.h. gibt es Metropolen (wie London ) in der Nähe wo  sich viele Korrespondenten 
aufhalten? 

� In welchen Themen und mit welchen Medien arbeitet die Konkurrenz?

Spezialisierung: Meine Themen, mein Produkt
(z.B. Wirtschaft, Bildung, Umwelt, Politik, Kultur)

Schottland: 

� 25%  des Windenergiepotentials Europas

� Natur

� Whisky

� Kaum Interesse: Schottische Politik, Literatur
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Vorteile Nachteile

Internet

� Einfacher Einstieg

� Mehrfachverwertung
� Äußerst niedrige Honorare 

Reisereportage Spiegel Online /Stern.de

(7.000  Zeichen) plus Bilder 150-180 Euro

Zeitung

� Geringer  technischer Aufwand

� Mehrfachverwertung

Magazine / Fachzeitschriften

� Überschaubarer technischer Aufwand

� Fachzeitschriften: Wenige Korrespondenten

� Längere Stücke, Anständige Honorare

Geo-Saison, (15.000 Zeichen/2.300 €; Quelle: Mediafon)

Abenteuer u. Reisen (14.000 Zeichen/1.050 €; Quelle: 
Mediafon)

(7.000  Zeichen) plus Bilder 150-180 Euro

� Niedrige Zeilenhonorare (25 Cent bis 1 Euro) manchmal 
Pauschalen

� Einstiegshürde

� Hohe fotografische Ansprüche

� Hohe journalistische Ansprüche
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Vorteile Nachteile

Corporate Publishing / PR

� Hohe Honorare

Auslandsbericht (Pro 1.000 Zeichen ca. 100 €)

� Journalismus ?

� Konflikte mit anderen Arbeitsfeldern

Radio

� ARD-Honorare (Zweiminüter beim WDR 130€) 

� Weniger Konkurrenz

� Synergieeffekte mit Print

TV

� Imagepflege

� ARD – Beiträge Minute 250€

� Zusätzlich: Potentielle Online-Abnehmer

� Technik muss beherrscht werden

� Aktualität

� Hoher Kostenaufwand

� Schwierige Technik-Wartung

� Bzw. Kontakte zu lokalen Teams nötig
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Print, Magazin, Online, Foto

� Computer (Office-Programme, In-Design), Laptop, Drucker, Fax, 
Anrufbeantworter, Flash-Recorder, Foto- Ausrüstung. 

� Kosten: Mind. 3.000 Euro

Radio Radio 

� Mikrofon, Flash-Recorder, Audio-Interface, Lautsprecher, Schnitt-
Software (Digas, Adobe Audition, Pro Tools).

� Kosten: Plus mind. 2.000 Euro

TV

� Filmkamera m. Zubehör, Audio-Interface, Schnitt-Software (Avid, 
Final Cut) , Passende Grafikkarte

� Kosten: Plus: mind. 5.000 Euro 
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� Auftraggeber  in Deutschland suchen

� Technikfragen klären

� Aufenthaltsbedingungen klären (Visum)

� Krankenversicherung� Krankenversicherung

� Steuer / Finanzamt

� Post-Nachsende-Antrag

� Spedition, Zollfragen

� Wohnungssuche (privat vs. Makler)
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� Wohnungs- und Büroeinrichtung beschaffen

� DSL-Anschluss (Tipp: Mobil, Bibliotheken)

� Telefon

� Fernsehen� Fernsehen

� Bank-Konto

� Akkreditierungen (Parlament) 

� Auto ummelden
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� Lokalpresse 

� TV-Sender, Rundfunk

� Internetseiten

� Verzeichnisse: Guardian Media Directory� Verzeichnisse: Guardian Media Directory

� Newsletter (Regierung, Parteien, Universitäten)

� Deutsche Medien, Handelskammern, Goethe-Institute 

� Bibliotheken

� Reisen
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� Medienkenntnis unabdingbar

� Kein Unbekannter sein

� Telefon vs. E-Mail-Akquise

� Was interessiert die Menschen zuhause?

� Hartnäckig sein

� Aufträge verwalten
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Betreff: Themenangebot – Wandern in den schottischen Cairngorms

Sehr geehrter Herr Mustermann,

vielen Dank für das freundliche Telefonat. Anbei sende ich Ihnen wie besprochen ein Themenangebot und weitere 
Informationen über mich.

Ich lebe und arbeite als freier Korrespondent in Glasgow. Seit über zehn Jahren beschäftige ich mich mit 
Reisethemen, Politik und Gesellschaft in Schottland. Ich fotografiere selbst, kooperiere aber auch mit 
ausgewiesenen Fotografen vor Ort.  

Sie können sich ein Bild von meiner Arbeit auf der Website: www.schmidt-punkt.de machen. Alternativ sende ich 
gerne Textproben. Ich würde mich sehr über eine Zusammenarbeit mit Ihnen freuen.

Mit freundlichen Grüßen 

Michael Schmidt

Themenangebot

Auf den Spuren der Steinadler - Wandern in den Cairngorms

Der Cairngorm-Nationalpark in der Nähe von Aberdeen ist eine einzigartige, kaum besiedelte Berglandschaft. DORT 
zieht der Steinadler seine Kreise, es gibt zahlreiche Hirsche und Fasane. Das Naturschutz-Gebiet ist größer als 
die Insel Mallorca. Hier gibt es noch den schottischen Urwald, der anderswo verschwunden ist, grandiose 
Wasserfälle und düstere Moore.   

-- Contact:

Michael Schmidt / Scotland Correspondent

Flat 3/02 

Argyle Street 

Glasgow G3 8 TJ / United Kingdom

tel.: 0044 141 569 1746 

mob (gb): 0044-77-47545 715 

mail: reporter@schmidt-punkt.de 

Web: www.schmidt-punkt.de
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Redaktion Ansprechpartner Kontakt Thema Datum

Design-Report mustermann@red.de Herr Mustermann Musterthema 15. Dez

GEO 11. Dez

Brigitte 28. Nov

Unicum 24. NovUnicum 24. Nov

Form 24. Nov

NEON 24. Nov

Lufthansa 
Magazin 24. Nov

Interesse und 
Kontaktaufnahme

Neue Energie 24. Nov
Interesse und 
Kontaktaufnahme

Waz 22. Oct

Darm. Echo 22. Oct

Ham. Abendblatt 22. Oct
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� Journalistenkollegen

� Journalistenverbände

� Korrespondentennetzwerke

(Weltreporter, n-Ost)(Weltreporter, n-Ost)

� Sportvereine

� Deutsche Botschaft/Generalkonsulat

� Deutsche Gemeinde

� Soziale Netzwerke: Xing, Facebook, Internations, DJV-
Datenbank
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� Rechnungen automatisieren

� Themenarchiv anlegen

� Redaktionskontakte sichern (Outlook)

� Themenverkauf dokumentieren� Themenverkauf dokumentieren

� Interviewpartner verwalten

� Belege systematisch ablegen

� Eigene Beiträge archivieren
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� Kostenkalkulation (Anfahrt, Übernachtung etc.)

� Der PR-Mensch im Ausland

� Der Interviewpartner im Ausland

� Die Tücken der Technik (Klima, Reparaturen) � Die Tücken der Technik (Klima, Reparaturen) 

� Der Redakteur daheim (Unkenntnis über 
Entfernungen, Landessitten, Polit. Situation)
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� Habe ich genügend Rücklagen?

� Kann ich Durststrecken überstehen?

� Gibt es Möglichkeiten zum Zusatzverdienst 
(Reiseleiter, PR, Deutschlehrer)(Reiseleiter, PR, Deutschlehrer)

� Kann mich im Notfall mein Partner/Familie 
unterstützen?
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� Eigene Website

� Eigener Blog

� Experte werden, „Marke“ werden 

(Bücher schreiben, Interviews geben)

� Redaktionsbesuche daheim

� Wichtigstes Gut: Glaubwürdigkeit und 
Zuverlässigkeit 
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� Distanz bewahren

� Neugier bewahren

� Assimilation vs. Repräsentant des 
HeimatlandesHeimatlandes

� Will ich dort alt werden?

� Was passiert wenn ich zurückkehre? Karriere?
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Michael Schmidt www.schmidt-punkt.de
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